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Gedächtniß feiert Se Majestät der Kaiser hatte

bestimmt daß aus Alllaß des ersten Jahrestages des
Ablebens des hochseligen Kaisers Friedrich HI am Sonn
tag den 16 Juni in allen Garnisonkirchen des Landes
eine geeignete Gedächtnißfeier im Anschluß an den Haupt
gottesdienst stattfinden solle in gleicher Weise wie dies
am Sonntag den 10 März d I anläßlich des Ablebens
des Kaisers Wilhelm I geschehen Für die hiesige Mili
tärgemeinde war daher gestern Gottesdienst um 12 Uhr
in der Marktkirche festgesetzt In einfacher würdiger
Weise ward am Sonnabend von den höheren städtischen
Lehranstalten sowie sämmtlichen Anstalten der Francke fchen
Stiftungen die erste Wiederkehr des Todestages begangen

sJahresfest der Diakonissenanstalt verbun
den mit der Einsegnung von 7 Probeschwestern
zum D iakoniss en Berufs Gestern Sonntag waren
es 32 Jahre daß eine Diakonissenanstalt in Halle errich
tet wurde Aus dem kleinen aus dem Mühlweg in mitten
eines Gartens gelegenen Hause sind im Laufe d r Jahre
große Baulichkeiten umgeben von schönen Garten Park
und Obstbaumanlagen geworden Die Zahl der zum Hause
gehörenden Diakonissen welche der Volksmund mit Recht
barmherzige Schwestern nennt ist fast auf 100 gestiegen
und umspannt die Liebesthätigkeit des hall Mutterhauses
zur Ze t fast die ganz Provinz Der Festgottesdienst
war auf 4 Uhr Nachmittag angesetzt Eingang und Trep
pen des Hauses waren mit Guirlanden geschmückt ebenso
auch die Kapelle deren Altar von Lebendem Grün umbüscht
war und auch selbst schöne Blumenzierde auswies Die
Kapelle und der dahinter noch befindliche Raum waren
dicht mit Freunden und Gönnern de Anstalt gefüllt un
ter ihnen bemerkten wir Herrn Regierungspräsident Rothe
Herrn Professor Beyschlag und andere Herren Professoren
sowie eine Anzahl hiesiger Geistlicher Die vom Altar
aus links befindliche Hälfte des Gotteshauses war fast
ausschließlich den Schwestern eingeräumt welche 60 an
der Zahl paarweise zu ihren Plätzen schritten Die ein
zusegnenden 7 Probeschwestern nahmen unmittelbar vor
dem Altare Platz Nach dem Eingangsgesange und der
Liturgie folgte die Predigt über die Worte aus der Berg
predigt Selig sind die Barmherzigen denn sie werden
Barmherzigkeit erlangen Die Kraft unentwegt Barm
Herzigkeit zu üben wird aus der Gottesliebe geschöpft
welche einen Johannes Falk einen A H Francke Pesta
lozzi beseelte Das Ziel der Barmherzigkeit ist ein
Dankopfer dem zu bringen dem wir alles verdanken der
Gewinn der Barmherzigen ist sie selbst werden Barm
herzigkeit erlangen Die nach der Predigt erfolgte Einseg
nung von 7 Proöeschwestern war feierlich ernst gehalten
Es wurde ihnen ans Herz gelegt 1 Dienerinnen Jesu
2 Dienerinnen der Hilflosen und Elenden und 3 Diene

Mimatologische Studie

vr P Schneider
Oft bedienen sich gebildete Leute des Ausdrucks Klima

eines Ortes und Landes oder ganz allgemein irgend eines
Teils der Erdoberfläche ohne sich Hinreichsude Klarheit
darüber verschafft zu haben welche Faktoren diese mete
orologischen Erscheinungen beeinflussen

Nur zu häufig wird die zeitweilige Witterung in engste
Beziehungen zum Barometerstande gebracht in dem festen
Glauben daß die Luftdruckskala mit den ausgedruckten
Wetterangaben vollgiltigen Aufschluß über den nur zu
häufig wechselnden Zustand in der Atmosphäre giebt

Jenes Wetterorakel muß nach der Ansicht vieler Men
schen der Wahrheit gemäß berichten denn die Bezeichungen
stehen ja gedruckt an der Quecksilberspitze und wenn
trotzdem die Natur dem arglosen festvertrauenden Beobachter

ein Schnippchen schlägt dann geht das Barometer aus
nahmsweise nicht richtig Es ist hierbei wohl zu beachten
daß schnell eintretende und erhebliche Schwankungen der
Quecksilbersäule gewisse Witterungserscheinungen mit großer
Sicherheit ankündigen doch muß behufs zuverlässiger Er
mittelung des Wetters noch eine Anzahl anderer Faktoren
Berücksichtigung finden die eine ausreichende Prognose
ermöglichen

Im allgemeinen stimmt die Thatsache daß der hohe oder
niedrige Stand des Barometers gutes beziehungsweise
schlechtes Wetter zur Folge hat während in Aussicht
stehende Orkane oder Stürme durch mehr oder minder
starkes und schnelles Fallen im Weiterglase bedingt sind
Allein manche meteorologische Erscheinungen die sich auf
hundertjährige Erfahrungen stützen deren Richtigkeit der
Volksmund von Geschlecht auf Geschlecht der Nachwelt
überliefert hat wie beispielsweise die sprichwörtlichen Wit
terungsprophszeihungen nach Abend und Morgenroth
können sich sicherlich nicht auf dem Glase der Wettersäule
abspiegeln Hier macht sich ein zweites hochwichtiges
Moment für die Wetterbestimmung geltend das in der
Wasserdunst oder Wassergas Vertheilüng in der Luft seine
Ursache findet und für das Auge des Menschen jenes
herrliche Naturspiel bei Sonnenuntergang oder Aufgang
hervorzaubert

Das Abendroth bezeichnet gutes Wetter denn es liefert
den Beweis daß die Luft nicht zu wasserreich mit Dunst
bläschen durchsetzt ist die sich schwerlich zu Wolken an
sammeln können Während der Nacht wird in Folge
eintretender Abkühlung dieser geringe Bestandtheil des
Wasserdunstes durch den Tauproceß absorbiert weshalb

HaRe sches Tageblatt
rinnen unter einanoer zu sein Herr Pastor Jordan ver
wies sie dabei auf das Wort des Herrn Was ihr ge
than habt einem unter meinen geringsten Brüdern das
habt ihr mir gethan ferner auf das Beispiel des Hei
landes der sich zum Diener seiner Jünger machte und
ihnen die Füße wusch Mit dem Gesang Lob Ehr
und Preis sei Gott wurde die Feier beendet Hierauf
begab sich die Mehrzahl der Anwesenden in das neben
dem Martinsstift neugebaute Pfarrhaus um dasselbe zu
besichtigen Der ganze groß und breit angelegte mit
Thurmzier und Veranden versehene Bau macht vom Gar
ten aus gesehen einen fast schloßähnlichen Eindruck und
könnte man versucht sein zu meinen daß nur eine reich
dotirte Kirche oder Anstalt einen solchen Bau hab her
stellen können um eine Ueberfülle von Zimmerfluchten zu
schaffen Der Bau ist zedoch nicht ausschließlich Pfarr
haus sondern bietet auch einer Anzahl von im selbstlosen
Dienste ermatteten a ten Schwestern c Heimstätten dar
Sicher ist es dsß das daneben befindliche weniger an
spruchsvoll und weniger massig erbaute Martinsstift mit
seinen vielen blsnken Fenstern einen wesentlich freundliche
ren Eindruck beim Beschauer hinterläßt

sSynagogen Gemeinde Nachdem die Probe
predigten in der Hiesien Synagogen Gemeinde beendet sind
hat die Gemeinde Vertretung aus der Zahl der Candidaten
Herrn Rabbiner Dr Feßler aus Landsberg a W zu
ihrem Rabbiner an Stelle des verstorbenen Herrn Dr
Fröhlich gewählt

Konservativer Verein für Halle und den Saal
kreis Gestern Nachmittag hielt der konservative Verein
für Halle und den Saalkreis im benachbarten Dieskau eine
Versammlung ab Den üblichen Vortrag hatte Herr Inspektor
Pastor Palmis übernommen und sprach derselbe eingehend über
die soziale Frage Redner wies darauf hin wie in unserem
Volk zwei verschiedene Strömungen zur Lösung dieser schwie
rigen Frage vorhanden seien Die eine allgemein als die sozial
demokratische bezeichnet umfasse die Bestrebungen welche in
breiten Schichten unserer Bevölkerung besonders des Arbeiter
standes Boden gegriffen haben und darauf hinausgehen den
Ansprüchen der Arbeiter auf Verbesserung ihrer Lage im Staats
und gesellschaftlichen Leben Nachdruck zu verschaffen jedoch in
der Weise daß den arbeitenden Klassen die Herrschaft zu Theil
werde den Interessen der Arbeiter diejenigen des ganzen Volkes
untergeordnet werden sollen Darin liege aber neben dem
Wahlen was die Forderungen der niederen Klassen auf Besser
ung ihrer Lage enthielten eine große Verkehrhett da die So
zialdemokratie nicht berücksichtige daß alle Stände ein Anrecht
auf den Schutz ihrer Interessen hätten alle Berufsarten neben
einander bestehen müßten wenn nicht unser Volk Gefahr laufen
solle von seinem hohen Bildungs und Kulturstandpunkt ver
drängt zu werden da ein Stand nicht ohne den anderen be
stehen könne neben einem in seiner Lage gebesserten Arbeiter
stand eine starke und gesunde Landwirthichaft ein kräftiger
Handelsstand und ein tüchnger Kolehrtenstand bestehen müsse
Die sozialen Bestrebungen dagegen seien nicht dahin gerichtet
die soziale Frage loszulösen von den übrigen Fragen des poli
tischen Lebens sondern sie wollten vielmehr dieselben in engster
Verbindung mit der sozialen Frage behandeln Vor allem habe
die konservative Partei diese sozialen Bestrebungen welche zu
erst von unserer Regierung vor allen anderen Völkern gepflegt

für den folgenden Tag eine Wassergasarme klare Atmos
phäre zu erwarten steht

Dahingegen zeigt der rothe Dunstkreis bei aufgehender
Sonne daß morgens zur Zeit höchster Abkühlung die
Luft schon mit Wassergas übersättigt ist und der Tau
punkt welcher Regen in Aussicht stellt leicht überschritten
werden kann

Der Ausdruck Klima bedeutet ursprünglich weiter nichts
als Neigung der Sonnenstrahlen welche mit der Erdober
fläche einen Jnsolationswinkel bilden Je mehr sich dieser
einem Rechten nähert um so intensiver muß die beschienene

Fläche erwärmt werden Die Alten glaubten deshalb die
Erde einfach nach Wärmegürteln in verschiedene klimatische
Gebiets eintheilen zu können deren Grenzen durch bestimmte
vom Aequator gleich weit entfernte Breitenlimen abzumessen

seien Sie beachteten hierbei nicht daß in der zwischen
Sie beides Wendekreise eingezwängten heißen Zone Gebiete
liegen die mit ihrer eisigen Kälte der Polarzone ange
hören da auch in den Tropen Hochgebirgsgipfel mit ewigem
Schnee bedeckt lugen

Klima nennt man nach moderner Anschauung den jähr
lich wiederkehrenden atmosphärischen Zustand an irgend
einer Erdstelle wie er sich in Wärme Wind und Nieder
schlags Erscheinungen offenbart

Den zeitweiligen Zustand ohne Rücksicht auf die ge
zogenen Jahresmittel würde man mit Wetter bezeichnen
dinfen

Die in Halle bereits vor Jahren aufgestellte primitive
Wettersäule zeigt zur Genüge daß zu Witterungsbestim
mungen eine mannigfache Anzahl Instrumente gehören
deren sorgfältiges Ablesen dem Forscher eine Vielzahl sta
tistischen Materials zur Fixirung klimatischer Eigenthüm
lichkeiten liefert

Das Thermometer in seiner verschiedenartigen Einrich
tung spielt hierbei eine hervorragende Rolle Selbstver
ständlich wird das Quecksilberthermometer in den Gegenden
einem anderen mit Weingeist gefüllten Wärmemesser den
Platz räumen wo die Temperaturerniedrigung das flüssige
Metall festfrieren läßt Dieser Ersatz muß eintreten falls
Wärmemessungen in Gebieten vorgenommen werden sollen
deren Temperatur über den Gefrierpunkt des Quecksilbers
von 40 C hinausgeht

Zur Wärmebestimmung dienen drei Thermometer von
denen das nach Celsius für meteorologische Beobachtungen
als das geeignetste erscheint

Wichtig ist eine zweckentsprechende Aufstellung des Ap
parates Derselbe soll dem freien Luftzuge ausgesetzt sein
doch gegen Regen und Schneeanstürme geschützt sowie der

DiSKsiag Z8 Juni R8GV
seien aur ihre Fahne geschrieben Sie gebe keine Versprech
ungen welche sie nicht halten könne sie wolle nicht blos die
Lage des Arbeiterstandes bessern sondern dringe darauf daß
die Interessen auch aller anderen Stände welche ebenfalls viel
Noth und Elend aufwiesen gewahrt und so unser ganzes Volk
in allen seinen Schichten vor der schwersten Noch geschützt
werden und dies um so mehr da selbst bei einer Erfüllung der
Wünsche der Sozialdemokraten auf gleichen Antheil eines Jeden
am gemeinsamen Besitz sehr bald der alte Nothstand wie er
heute bestehe wieder auftreten würde da zwar der sorgsame
Arbeiter das Seine zusammenhalten der leichtsinnige es sehr
bald verthun und dann aufs Neue den Anspruch auf neue Theil
ung erheben würde Damit wäre aber ein Zustand ewiger
Unruhe geschaffen während doch nur bei Ruhe und Ordnung
unter einem starken Gesetz alle Berufsstände sich gedeihlich ent
wickeln könnten Darum wolle die konservative Partei nichts
von einer Revolution wissen die w e Frankreichs Geschichte
aufs Deutlichste beweise nie Segen bringen könne mögen ihre
Ursachen und ihre Erfolge auch immer sein welche sie wollten
Wohl aber trete die konservative Partei für eine Soziaireform
ein um den gerechten Forderungen der arbeitenden Klassen ge
recht zu werden Sie stimme deshalb den Schritten zu welche
die Regierung zum Arbeiterschutz und zur Fürsorge für den
arbeitsunfähigen Arbeiter eingeschlagen habe nachdem die Ziele
derselben in der kaiserlichen Botschaft vom November 1881 vor
gezeichnet wären Daß die Gesetze welche in diesem Sinne
bei uns geschaffen seien eine äußerst segensreiche Wirkung aus
üben und ausüben werden werde kein vernünftiger Arbeiter
leugnen Als in Zukunft anzustreben bezeichnete der Redner
die Beschränkung der Sonntagsarbeit einen größeren Schutz
der Arbeiter in geistiger und körperlicher Beziehung die Zuer
kenntniß eines Theils des Gewinnes des Arbeitgebers in ge
wissem Sinne an den Arbeiter allerdings nicht so wie die So
zialdemokraten sich die Sache denken sondern die Möglichkeit
für den Arbeiter ein eigenes Besitzthum eine gesunde Wohn
ung zu erwerben Diese Reformen sollten jedoch nicht gewalt
sam herbeigeführt sondern allmählich angebahnt werden

s Verein für Erdkunde In der am Mittwoch
stattfindenden Sitzung wird zunächst eine Besprechung über
den üblichen Juli Ausflug des Vereins nach irgend einem
geographisch anziehenden Punkt unserer Umgegend statt
finden Herr Oberst v Borries wird alsdann die neuen
Ausgrabungsfunde vorlegen und Herr Dr Steinecke über
den Einflnß der hiesigen Bodenschätze auf die Entwickel
ung von Halle sprechen

Bürger Rettungs Jnstitut Der Vorstand
hält seine Monats Conferenz Dienstag den 18 d M ab

s Der Kriegerbegräbniß Verein beging gestern
Nachmittag in Freyberg s Garten unter äußerst reger
Betheiligung seiner Mitglieder von Delegirteu anderer
hiesigen Krieger und Militär Vereine c die Feier seines
29 jährigen Bestehens Der musikalische Theil der Feier
ward der von Hentschel schen Kapelle ausgeführt In den
Zwischenpausen hielten mehrere Ehrengäste u A die Herren
Generalmajor von Köthen Prof Dr Schum patriotische
Ansprachen Am Abend fand ein Laternenzug der Kinder
durch den Garten sowie die Abbrennung eines Feuerwerkes
statt Ein Ball beschloß das Fest

sDie Schornsteinfeger Innung für den
Regierungsbezirk Merseburg hielt gestern im Hofjäger
ihre diesjährige Hauptversammlung ab Laut Jahres

ausstrahlenden Wirkung naher Gebäude möglichst entzogen
werden

Als die geeignetsten Zeitpunkte zur Bestimmung der Luft
wärme sind vom preußischen meteorologischen Institute die
Stunden 6 Uhr früh 2 und 10 Uhr Nachmittags vorge
schrieben worden

Hätte die Erde eine durchaus feste Oberfläche von glei
cher Beschaffenheit so könnte für jeden Ort und kür jede
Zeit die Größe der Erwärmung durch bloße Rechnung
ermittelt werden Von Jahr zu Jahr müßte sich derselbe
Wechsel von Hitze und Kälte zeigen jeder Monat und je
der Tag würde dem entsprechenden der früheren Jahre
gleichen und der hundertjährige Kalender besäße in der
That die ihm irrthümlich vielfach nachgerühmte Sicherheit
in der Wetterbestimmung

Die Beschaffenheit der Erdoberfläche entbehrt jedoch dieser
langweiligen Eintönigkeit Festland und Ozean in un
gleichmäßiger Vertheilung verleihen den Temperaturver
hältnissen auf der Erde einen ganz verschiedenartigen Cha
rakter Hierzu kommt die mannigfaltige Gestaltung der
Kontinente die als Küstengebiete oder Binnenräume Tief
oder Hochebenen Thalschluchten oder Gebirgskämme ge
waltige Gegensätze in der Wärmeaufnahme und Wieder
abgabe zeigen

Die unsere Erde umgebende Lufthülle hat ungefähr eine
Höhe von 300 Kilometern doch vollziehen sich die für
diese Untersuchung ins Gewicht fallenden Witterungserschein
ung nur innerhalb einer Luftschicht von höchstens 20 Kilo
metern also in einem Atmosphärentheile dessen Ausdehn
ung so beschränkt ist daß sie um sich eines Vergleichs
zu bedienen der dünnen Glasur eines nicht zu kleinen Erd
globus entsprechen würde

Die einzige Wärmequelle für unseren Planeten ist die
Sonne da wie im zweiten Abschnitt kurz erläutert wird
die innere Erdtemperatur durchaus keinen merklichen Ein
fluß auf die Oberfläche ausübt

Die Bestrahlung der Sonne macht sich in doppelter
Beziehung geltend indem die unterste Luftschicht einerseits
eine direkte Wärmezufuhr erhält andererseits die Erde selbst
als das wichtigste Medium bezüglich reicher Wiederabgabe
der aufgesogenen Temperatur an die Atmosphäre anzu
sehen ist

Was schließlich den Grad der Erwärmung der Erdober
fläche anbetrifft so hängt derselbe wesentlich von drei
Punkten ab

1 Von dem Jnsolationswinkel der Sonnenstrahlen
2 von der Beschaffenheit der bestrahlten Fläche
3 von der Diathermasie der Lufthülle d h von

ihrer Durchlässigkeit für Wärmestrahlen



Gericht war das geschäftliche und finanzielle Ergebniß ein
ganz befriedigendes Der Vorsitzende berichtete über den
am 5 d M in Berlin gehaltenen Central Jnnungs
Verbandstag weiter wählte die Innung einen Gesellen
ausschuß sowie die Delegirten zum nächstjährigen Central
Jnnungsverbandstag und nahm Gesellenprüfungen vor

Uum Delegirten für den internationalen Ar
bciterkongreß in Paris ist von den Sozialdemokraten der
Kreise Zeitz Weißensels der Vergolder A Hoffmann hier
beordert worden

Ausflüge Bei nicht gerade günstiger Witterung
unternahm gestern die hiesige Gewerkvereinsliedertasel einen
Ausflug nach Thale Die plattdütsche Bereenigung
hatte zu ihrem diesjährigen Sommerausfluge Kösen und
die Rudelsburg gewählt

Walhalla Theater An Stelle der gefeierten
Jongleure und Radfahrer Mr Leonce und Mme Lolla
und des Morlay Trio hat die Direction eine Reihe weiterer
neuer Kräfte herangezogen welche gestern vor ausverkauftem
Hause debütirten Von diesen neuen Erwerbungen nennen
wir zunächst den Bauchredner Herrn Vox mit seinen 8
komischen Automaten und wir müssen gestehen daß der
Genannte seinen im März dss Js hier mit unbestrittenen
Erfolgen aufgetretenen Collegen Herrn Sandor noch weit
übertrifft Die Experimente welcher Herr Vox mit seinen
Automaten aussührt und die täuschende Nachahmung der
verschiedenen Stimmen zeugen von einer verblüffenden
Vollkommenheit Herr Vox ist übrigens derjenige welcher
im Jahre 1877 zuerst die Automaten in Dienste der
Bauchrednerkunst auf dem Continente einführte Als eine
hübsche Zwischennummer gilt das Auftreten der Jnstru
mental Virtuosin Fräulein Reynold welche durch eine Reihe
von Vorträgen aus ihren verschiedenen höchst eigenartigen
Instrumenten reichen Beifall erntete Auf dem Gebiete
des Komisch Excentrischen debütirten Miß Delmar und Mr
Bryant mit zweifelhaften Erfolgen

sDas Bankhaus Reinhold Steckner hat am
heutigen Tage seine früheren Räumlichkeiten in dem neu
erbauten Geschäftshause an der Ecke des Marktes und
der Klemschmieden wieder bezogen Nicht nur die höchst
praktisch eingerichteten Geschäftsräume sondern das ganze
Grundstück überhaupt macht einen äußerst ansprechenden
und soliden Eindruck Aus Anlaß der Umsiedelung wur
den den Geschäftsinhabern zahlreiche prächtige Blumen
spenden zu Theil Möge dies in höchster Achtung stehende
Bankhaus welches mit den commerziellen und industriellen
Beziehungen unserer Stadt auf s Engste verknüpft ist
noch in vielen Generationen blühen und gedeihen

Unfälle Am Sonnabend wurde der 7 Jahr alte
Sohn des Klempnermstr K von hier beim Spielen durch
einen anderen Knaben so unsanft niedergestoßen daß er
einen Armbruch erlitt An der Halle wurde an dem
selben Tage der fünfjährige Schneidersohn H von einem
Lastgeschirr überfahren und erlitt außer erheblichen Quetsch
ungen beider Beine mehrfache schwere Fingerbrüche Im
benachbarten Zöberitz gerieth der 8 Fahr alte Sohn des
Oeconomen H beim Spielen an der Häckselmaschine in

das Getriebe und wurde ihm je ein Glied des zweiten
und dritten Fingers der rechten Hand zermalmt

Carambolage Von Merseburg wird uns ge
meldet Heute Morgen passirte ein Train von etwa 10
mit Kohlen beladenen Eisenbahnlowrys das Privatgeleis
der Papierfabrik der Firma Gebr Dietrich hiersclbst
welches auf offener Fahrstraße angelegt worden ist In
Folge des bedeutenden Falles der Straße kämm die
Wagen welche wohl nicht ordnungsmäßig gebremst waren
in schnelles Laufen und stießen auf ein die Linie passiren
des schwer beladenes Geschirr des Ziegeleibesitzers Schmidt
Der Zusammenstoß war ein so furchtbarer daß der Wa
gen mit den Pferden zur Seite geschleudert wurde der
Wagentrain aber selbst entgleiste und die Wagen sich über
einander schoben Hierbei wurde das Pflaster der Straße
aufgerissen und die Schienen verbogen kurz es war das
selbe Bild das sich bei eigentlichen Eisenbahn Katastrophen
abspielt Der Führer des Geschirrs Arbeiter Mehlgarten
von Merseburg war bei dem Umstürze seines Wagens
unter den letzteren gerathen und wurde schwer verwundet
unter demselben hervorgezogen während den beiden Pfer
den je ein Bein abgefahren wurde Außer einem schweren
Splitterbruche des Unterschenkels hat der bejahrte Mann
noch Verwundungen des Schädels und Quetschungen des
Beckens erlitten so daß seine Ueberführung nach der
Halle schen Klinik nothwendig war

sPolizei Nachrichten Verhaftet wurde der Arbeiter
K von hier weil er aus verschiedenen Vorgärten Möbel
c gestohlen hatte Der Drechsler K in der kleinen

Ulrichstraße entnahm aus den Möbelhallen in der Brüder
straße eine Wirthschaft im Werthe von 121 Mark als
sogen Miethsmöbel Dieselben wurden aber schleunigst
bei einem Trödler auf dem Harze für 65 Mark verkauft
und das Geld zu anderen Zwecken als zur Bezahlung
der Möbel verwandt Der Möbelhändler ist betrogen

Gestohlen wurden Am 10 d Mts einem Füsilier der
3 Comp der hiesigen Garnison aus verschlossener Kiste
ein schwarzblaues Jsquet Hose und Weste der Dieb ist
ermittelt doch verschweigt derselbe hartnäckig wo er die
Sachen gelassen hat aus einer Wohnung auf dem Holz
platz ein dunkler Rock und eine Weste eine dunkle gestreifte
Hose ein dunkler Sommerüberzieher ein grüngesprickeltes
Jaquet und eine Weste eine helle Hofe ein dunkelgestreif
ter Damenmantel ein bläulicher Unterrock eine silberne
Cylinderuhr an Haarkette mit Goldbeschlag auf welchem
die Buchstaben H eingravirt sind ein goldenes
Medaillon

Standesamt Halle a S Meldung vom 15 Juni
Aufgeboten Der Druckereiarbeiter Franz Talgenberg

Trödel 11 und Antome Emma Bertha Stolze Saalberg 10
Der Glaser Max Greiner zu Halle a S und Klara Bertha

Franziska Keil zu Giebichenstein Der Zimmermann Gott
fried Wilhelm Karl Marx zu Halle a S und Anna Ada Mans
feld zu Giebichenstein

Eheschließungen Der Handarb Leberecht August Köhler
und Ennlie Bertha Böttcher Gommergasse 10 Der Hilfs
bremser Wilhelm Christian Philipp Gieseke und Auguste Anto
nie Hedwig Knauft 5 Vereinsstraße 7 Der Kutscher Paul
Josef Rupprecht zu Zörbitz und Luise Anna Hüttner Poststr

K Der Dachdecker Adolf Otto Rappsilber Zwingerstratze L6
und Rosine Amalie Berger Jägerplatz 26 Der Schloffer
Karl Friedrich Ludwig Oswald Chartottenstratze 17 und Ma
rie Wilhelmine Gräfe Leipzigerstratze 86 Der Bäcker Fried
rich Gustav Robert Reunert zu Schrapplau und Minna Jda
Schäfer große Steinstratze 66 Der Former Paul Ernst
Stutzer Moritzkirchhof 14 und Bertha Amalie Wilhelmine Just
Thorstratze 26

Geboren Dem Büreau Vorsteher Karl Schulze 1 S Karl
Richard Wörmlitzerstratze 6 Dem Fleischer Hermann Höhne
1 S Hermann Wilhelm Streiberstratze 23 Dem Büreau
Diener Gottfried Münch 1 T Christiane Marie Luise Leiner
Sandberg 15 Dem Maurer Karl Engelhardt 1 S Fried
rich Paul grotze Brauhausgasse 20 Dem Handarbeiter Aug
Bollmann 1 S Friedrich Karl Franz Rannischestratze 8
Dem Tischler August Walter 1 T Margarethe Else Kuttelhof
3 Dem Handarbeiter Wilhelm Finger 1 T Emilie Marthk
Sophienstraße 32 Dem Maler Paul Burghaus 1 T Mar

Jda Hirtengasse 13 Dem Silberarbeiter Ernst
ende 1 T Klara alter Markt 16 Dem Pantoffelmacher

August Gräfe 1 T Margaretha Frieda Schmiedstraße 10
Dem Sattler und Tapezierer Robert Krausch 1 T Marie
Getrud Mittelwache 17 Dem Oekonom Rembert Knoche in
Diemitz 1 S Albert Kurt 3 unehel S

Gestorben Des Weichensteller Friedrich Drohula S Fried
rich Wilhelm 7 I Klinik Die unverehelichte Johanne The
rese Luise Nitsche 39 I Bahnbofftraße IS Des Ziegeldecker
August Wien S Louis Karl August S M Weingärten 2
1 unehel S 1 unehel T

Im Laufe der Woche verstärken an
Altersschwäche 4 Scharlach 1 Herzschwäche 1 Anämie 1 Le
berschrumpfung 1 tuberkulöser Gehirnentzündung 1 Brechdurch
fall 9 Brustkatarrh 1 Lungentuberkulose 8 Bronchopneumoute
1 MW i Unterleibsentzündung 1 Lungenlähmung
1 Apoplexie 1 Rose 1 Magen und Darmkatarrh 1 Lsroivoiris
vsnwouU i Schlaganfall 1 Atrophie 2 Bronchialkatarrh 1
Gehirnkrampfe 1 Schwäche 2 Keuchhusten 1 Krämpfen 3
Schwindsucht 1 Herzschlag 1 Luftröhrenkatarrh 1 Darmkatarrh
1 Nierenentzündung 1 i Darmperforation 1

Zusammmen 53 Darunter befinden sich 7 in hiesigen Kran
kenanstalten verstorbene Ortsfremde

Bei dem großen Wege den die Sonnenstrahlen durch
eilen müssen ehe sie den zu erwärmenden Himmelskörper
treffen geben sie schon im Voraus dem kalten Weltenraume
eine nicht unbedeutende Menge Wärmematerials ab ob
schoa die Geschwindigkeit der Strahlenbewegung bei einer
Entfernung von 148 Millionen Kilometern eine bedeutend
hohe ist Während das Sonnenlicht zur Durchmessung
der Wegstrecke bis zur Erde nur etwas über acht Minu
ten Zeit nöthig hat würde eine Kanonenkugel bei einer
Sekundengeschwindigkeit von 400 Metern den gleichen
Zwischenraum in 12 Jahren durchfliegen Hierzu tritt
noch die Rotation der Erde um ihre eigene Axe und die
gleichzeitige elliptische Bewegung um die Sonne vermöge
deren sie in zweifacher Beziehung der andauernden und
energischen Bestrahlung ihres Fixsterns zu entweichen scheint

Zur Veranschaulichung dieses Vorganges diene der Hin
weis daß sich unser Himmelskörper in noch kürzerer Zeit
um sich selber dreht als das erwähnte Geschoß brauchen
würde auf seiner Bahn um die Sonne hingegen die der
Planet innerhalb eines Jahres mit 29 Kilometer Sekun
denschnelligkeit umkreist ist die zum Vergleich herangezogene
Geschwindigkeitsdifferenz eine weit höhere da eine Kanonen
kugel zu dieser Fahrt 73 Jahre ein Eilzug sogar 975
Jahre nöthig hätte

Wie sehr die Größe des Sonneneinfallswinkels die Tem
peraturbewegung beherrscht ist an den Wärmeunterschie
den im Winter und im Sommer leicht zu erkennen In
der kalten Jahreszeit die meteorologisch auf die Monate
Dezember Januar Februar fällt ist die schräge Inso
lation und damit die Wärmezufuhr eine äußerst geringe
in der Sommerzeit aber bewirkt der steile Auffall der
Sonnenstrahlen eine stärkere Erhitzung des Erdbodens

Die verschiedene Erwärmungs ähigkeit der bestrahlten
Fläche kommt recht zum Ausdruck bei der das Klima ge
waltig bedingenden Erhitzung von Land und Wasser

Vermöge seiner geringen Absorptionsfähigkeit und großen
Wärmccapacität wird das Wasser viel langsamer temperirt
und erkaltet auch weniger rasch als das Festland Bei
diesem zeigen sich große thermische Gegensätze die um so
mehr wachsen je tiefer man in das Festlandirmere dringt
hier lösen sich sengende Sommerhitze in raschem Ueber
gange mit erstarrender Winterkälte ab

Das Meer indessen gleicht den Witterungskontrast da
durch aus daß durch die Verschiebung des langsam sich
abmindernden Wärmegehalts in die kältere Zeit die win
terliche Abkühlung verlangsamt wird und in Folge dessen
milde Winter allmählich in nicht zn warme Sommer

übergehen deren kühler Charakter durch die häufigere Be
wölkung des Seehimmels zugleich mit der Kälte erzeugen
den beständigen Verdunstung gewahrt wird Diesen Vor
gängen haben wir wie untenstehende Beispiele erhärten
den großen Temperaturunterschied zwischen Seeklima das in
der Nähe von Meeresküsten anzutreffen ist und Festland
klima im Innern der Kontinente zu verdanken

Mit Rücksicht auf die Erwärmung der festen Erdrinde
ist hervorzuheben daß dunkle Gegenstände stärker erwärmt
werden als hellfarbige Ablagerungen desgleichen absor
birt eine rauhe Oberfläche mehr Sonnenwärme als glatte
Schichten Eine mit Pflanzenwuchs bedeckte Fläche wird
weniger heftig erhitzt als vegetationsarme Erdstellen da
namentlich waldartige Anlagen schattenspendend wirken
und die Vegetation überdies eine große Menge Wasser
verdunstet

Schließlich sei noch kurz des dritten Wärmefaktors der
Diathermasie der Lufthülle Erwähnung gethan Je
trockner die Luft ist um so leichter läßt sie die Wärme
strahlen durch um so diathermaner muß sie daher gelten
dagegen aspirirt mit viel Feuchtigkeit gesättigte Luft die
Sonnenstrahlen in besonderem Grade Aus hohen Bergen
wo die Atmosphäre sehr dünn und demgemäß auch sehr
trocken angetroffen wird müßte aus oben angeführtem
Grunde eine bedeutende Wärmezufuhr stattfinden Doch
wird jene Annahme durch die doppelte Gegenwirkung zu
Nichte gemacht daß die Temperaturabgabe auf Bergspitzen
kraft der Trockenheit der Luft eine außergewöhnlich hohe
ist und die Gipfelspitzen in zu weiter Entfernung von
dem Hauptwärmeofen dem Erdboden liegen

Schluß folgt

Generalversammlung des naturwissenschaftlichen
Vereins für Sachsen und Thüringen

Dielelbe fand am Sonnabend in der Stadt Hamburg hier
statt Nachdem der Vorsitzende Herr Professor Freiherr von
Fritsch die von auswärts erschienenen und die von hier an
wesenden Mitglieder herzlich willkommen geheißen hatte wurde
vorerst Geschäftliches verhandelt Da der bisher dem Berein
vom Herrn Minister gewährte alljährliche außerordentliche
Beitrag von 300 Mark nicht wieder bewilligt worden ist auch
dem Verein aus den Mitteln der Provinzialkasse eine Beihilfe
nicht gewährt wird ist die finanzielle Lage des Vereins augen
blicklich nicht mehr die günstige als sie früher war Der Ein
nahme von 2371 Mk 41 Pf im Jahre 18S3 steht eine Aus
gabe von 2609 Mark 95 Pf gegenüber welche Summe zumeist
durch die Herausgabe der Vereinszeitschrift und zwar in der
Höhe von 2329 M 20 Pf aufgebraucht worden ist Die zur
Prüfung der Rechnung gewählten drei Revisoren Herr Dr
Klöver Herr Oberpostsekretär Kobelins und Herr Verlagsbuch
händler Tausch befanden die Rechnung als richtig und wurde
von der Versammlung die Entlastung derselben ausgesprochen
Herr Dr v Schlechte udal berichtete über die von Jahr zu
Jahr sich vergrößernde Bibliothek des Vereins welche im letz
ten zahr mehr denn sicher in Benutz genommen worden ist
Der Antrag des Herrn Dr Riehm unterstützt vom Herrn Pri
vatdozenten Dr Baumert die im Verein gehaltenen und dann
Publwrten Vorträge allgemein verständlicher umzugestalten und
nicht in einer kostspieligen Vereins ,eitschriit sondern nur in ei
nem Korrespondenzblatte nebst Besprechung naturwissenschaft
licher Werke zum Abdruck zu bringen fand verschiedentlich Bei

Rückkehr unserer blauen Jungen aus Samoa
Unter äußerst zahlreicher Betheiligung seitens der Einwohner

unserer drei Hafenstädte Bremerhaven Geestemünde und Lehe
lief gestern Vormittag der Reichspostdamvfer Habsburg Kap
Thumann in den Hafen ein um dem Vaterlande die Zeugen
und zugleich glücklich Ueberlebenden jenes fürchtbaren Unwetters
vorSamoa das mit den drei Kriegsschiffen auch so viele junge
Landsleute in das nasse Grab hinabriß heimzubringen Jung
und Alt war hinausgceilt um bei Ankunft auf deutschem
Boden den Erwarteten den Willkommengruß darzubieten das
Musikcorps der Matrosenartillerie ließ die Nationalhymne er
klingen und aus den Kehlen der alten Kämpfer des Krieger
vereins der in oorxors mit seiner Fahne erschienen war erklang
ein wehmüthig begeistertes Hoch und Hurrah auf die lieben
Landeskinder und Kameraden die den Nachstellungen und
den giftigen Pfeilen der Samoaner und dem gewaltigsten aller
Feinde dem entsetzlichen Sturme entronnen waren Es war

wehmüthig dies Hurrah das den Glücklichen bei ihrer Heim
kehr entgegenschallte da die Erinnerung an das theure Blut
das m der Ferne vergossen und die vielfachen jungen Patrioten
die an den Klippen des fernen Meeres zerschellten sich un
widerstehlich in die Jubelrufe hineinmischte es war aber
Ausdruck aufrichtigster Begeisterung das Juug und Alt erfaßte
und taufende von Stimmen mit sich fortriß denn es galt den
Wackeren die Sturm und Kampf in muthiger Vaterlandsliebe
getrotzt und nunmehr mit Ruhm und Ehre gekrönt in die
Heimath zurückkehrten

Der kleine Schnelldampfer Retter hatte das Oifiziereorps
der hier stationierten Marine Artillerie Abtheilung bereis auf
der Rheds den Heimkehrender entgegengefahren und die Grüße
und den Dank des Vaterlandes durch dasselbe übermitteln
helfen als dann die stolze Habsburg im Hafen selber ange
legt hatte und freudefunkelnden Auges unsere blauen Jungen
von Bord stiegen überreichte der Vorsitzende des Kampfgenossen
Vereins Herr Böck Namens seiner Kameraden dem Führer
der zurückkehrenden Mariner Herrn Kapitän z S Fritze beim
Betreten deutscher Erde und unter Betheuerung heißesten Dankes
einen prachtvollen Lorbeerkranz es war ein erhebender Mo
ment der sich hier dem Schauenden darbot innig und von
innerstem Herzen kommend mag der Dank kein der von Jeder
mann den Heimkehrenden entgegengebracht wird aber dieser
sein Ausdruck vermittelt durch den Mund wettergebräunter
Krieger die einst selber dem Feinde muthig in s Auge geschaut
begleitet von den Thränen die in dem weihevollen Augenblicke
tauseuden von Zuschauern in wehmüthiger Erinnerung der
theuren Todten die daserne geblieben entrannen dieser Dank
mußte von ergreifendester Wirkung auf Alle die Zeuge des er
hebenden Vorganges waren sei und in der That gar manche
Wange wurde thränenfeucht das Auge derer die sehnsuchtsvoll
der Ankunft entgegengesehen hatten wie auch derjenigen selber,
die hier also begrüßt und geehrt wurden

Ein Extrazug entführte bald darauf die tapferen Kämpen der
Hafenstadt und manches Herz mag jetzt in freudiger Erregung
der Heimkehr des geliebten Sohnes und Bruders entgegen
schlagen manches Herz allerdings aber mag jetzt auch von
Neuem wieder zusammenkrampsen bei dem herben Gedanken
daß ein liebes Glied der Familie den Pfad aus fernerem Meere
in die heimathlichen Fluren nicht mehr zurücklegen durfte Wir
fühlen mit jenen mit die he te und morgen den lang Ent
behrten wieder in die liebenden Arme schließen dürfen wir
theilen aber auch mit denen die vergeblich der Rückkehr des
Geliebten harren müssen den Schmerz und das Leid und hoffen
mit ihnen vereint zu Gott daß das Gefühl im Dienste des
heiligsten aller irdischen Güter der Ehre des Vaterlandes einen
Sohn und Bruder dahingegeben zu haben die Trauer lindern
und heilenden Balsam in die schmerzerfüllte Brust senken

möge Ferdinand Teetz
Kleine Mittheilungen

sDas seit achthundert Jahrea herrschende HauS
WettinZ dessen Großthaten zu feiern soeben das Volk Sach
sens sich anläßt hat in seinen beiden Linien der albertini
schen wie der ernestinischen auch der Kunst speziell der
Musik stets die sorgsamste Pflege zu Theil werden lassen



all und wurde eine Kommission damit betraut diesbezügliche
Vorschläge zu machen über welche dann in der Herbstgeneral
versammlung endgiltig beschlossen werden soll Auch darüber
ob die Einrichtung der Studententheilnehmcrschaft pro Semester
1 Mark weiter bestehen soll hat die aus den Herren Prof
Freiherr v Fritsch Professor Lüdecke Oberpostsekretär Kobelius
Dr Riehm Dr Schneidemühl und Oberingenieur Beeg beste
hende Kommission zu berathen und sollen über die betreffenden
Berathungsresultate den Vereinsmitgliedern ca 120 auswär
tige und 9V einheimische rechtzeitige Mittheilungen gemacht
und ihre Meinungsäußerung schriftlich oder mündlich eingeholt
werden Zum Vorsitzenden der Generalversammlung wurde
hierauf Herr Oberlehrer Dr Brasack Ascherslebeu gewählt
welcher einen außerordentlich eingehenden Vortrag über die
Fabrikation und Verwendung des Saccharins hielt Die Fa
brik der Herren Dr Fahlberg n List in Jelbke bei Westerhüsen
a Elbe hatten ihm dazu die nöthigen Requisiten bereitwilligst
geliefert und zwar so daß die Fabrikation vom Ansang bis zu
Ende veranschaulicht wurde von dem der Steinkohle entstam
menden Rohmaterial Tolnol bis zum dreihundertfachen Zucker
süß welches zum Einmachen von Früchten zum Herstellen von
feinen Liqueuren nd Versüßen bitterer Arzeneien verwendet
wird Die Fabrikation welche in ihren Haupttheilen von dem
Erfinder als Geheimniß bewahrt wird macht eine lange Reihe
chemischer Prozesse nothwendig bei denen Schwefelsaure Sul
Phur Aetzkalk übermangansaures Kali Natron Phosphorchlo
rid Chlorgas Ammoniak u s w nach einander zur Anwend
ung kommen um schließlich als Endergebniß des großen Fabrik
betriebeS Pro Tag etwa 1 Ctr 300 Centner Zucker reines
Saccharin zu liefern Werthvolle Düngemittel fallen dabei ab
theure chemische Zusätze z B übermangansaures Kali werden
stetig wieder aufgefangen und kommen immer wieder von Neuem
zur Verwendung Der Preis des Saccharins stellt sich in seinem
Süßwerthe vorderhand noch ebenso hoch wie Zucker doch hat das
selbe mancherlei vor dem Zucker voraus Worin diese Vortheile
bestehen erörterte der Vortragende in der Beantwortung der 5
Fragen I Wie verhält sich Saccharin zu dem menschlichen Körper

2 Hat das S antifermentatwe Wirkung I Hat es antifep
tische Eigenschaften 4 Welche Bedeutung hat es als Nahrungs
mittel 5 Welche Aussichten hat das S in der Praxis
Boden zu gewinnen cl I Der Erfinder Fahlberg genießt es
seit fast 10 Jahren Saccharin wurde von F in der Zeit von
78 79 erfunden ohne irgend welche Nachtheile zu versvüren
und haben sich wissenschaftliche Autoritäten im selben Sinne
ausgesprochen S hat keinen Einfluß auf den Stoffwechsel im
Körper selbst wenn es in größeren Mengen genommen wird
S geht weder in den Schweiß Speichel noch in die Mutter
milch c über und geht voll und ganz nur durch den Urin und
zwar schon nach etwa V Stunde ab Herr D Stift ein
Gegner des Saccharins hat bei seinen Experimenten mit
S 10 S gearbeitet und darnach nicht günstige Urtheile gefällt
Würde er in seinen Speisen ebenfalls 5 10 Proc Kochsalz
zugesetzt haben dürfte er zu ähnlichen Schlüssen gekommen sein
Patienten namentlich solchen welcke an der Zuckerkrankheit
und Fettleibigkeit leiden kommt das S zugute denn sie können
sich den Genuß mit S gesüßter Speisen und Getränke erlauben
während mit Rohrzucker gesüßte Speisen ihnen schädlich und
deshalb ärztlich verboten sind Lina Morgenstern hat für
solche Kranke ein besonderes Kochbuch geschrieben in welchem
für alle gesüßten Speisen nur S als Zuthat und zwar unter
genauer Angabe der winzigen Quantität angegeben ist II
Da das S weder Einfluß am Speichel Magensäure c hat
muß diese Frage mit Nein beantwortet werden III Da
Saccharinzusatz nach angestellten Versuchen die Milch länger
HM als Zuckerversüßung auch bei Eiweiß und Fleisch durch
Zusatz von S etwas später eintritt so kann dem S fäulniß
feindliche Eigenschaft wohl zuerkannt werden Ganz besonders
empfiehlt es sich als Zusatz zur Kindermilch deren Zuckerzusatz
namentlich im Sommer die Milch rasch durchsäuert und Magen
und Darmkatarrhe verursacht Da es dem Gährungsprozefse
vorbeugt dürfte es sich im beregten Falle auch für Erwachsene
empfehlen IV Als Nahrungsmittel hat S gar keine Be
deutung sondern es ist und bleibt nur ein GenußnMtel resp
ein Gewürz 1 V Es steht zu erwarten daß das S immer

Beginnen wir einer Abhandlung Dr Ad Kohut s in der
Sängerhalle folgend in chronologischer Reihenfolge mit den

wetiiner Fürsten so gebührt vor Allem dem Kurfürsten Moritz
1ö4l 1SS3 Lob für seine Mühewaltung um Hebung der
Musik in Sachsen Dadurch daß er 1543 die erste musikalische
Kapelle gründete legte er gleichsam den Grundstein zu dem
Monumentalbau der Tonkunst im albertmischen Sachsen Das
Personal dieser ersten kursächsischen Kapelle bestand blos aus
Sängern unter den erwachsenen Personen wurden auch Altisten
angeführt Die Kunstleistungen der Kapelle erstreckten sich
zumeist auf Kirchenmusiken und einzelne große Hoffestlichkeiten
Die Kapellisten führten in der Kirche Choralmusik mit Orgel
begleitung aus Der erste sächsische Kapellmeister war Johann
Walther em Freund Luther s der namentlich darauf bedacht
war daß der Sängerchor Vorzügliches leiste Ihm verdanken
wir das erste deutsche lutherische Gesangbuch sowie auch viele
Kirchenlieder zu 4 5 und 6 Stimmen Als Honorar bezog der
Kapellmeister 40 Gulden und an Kostgeld wöchentlich 14
Groschen

Der Nachfolger von Moritz August 1553 1586 stellte be
reits Jnstrumentalisten und zwar Italiener an Man kannte
und spielte bereits die Geige Flöte oder eigentlich Pfeife
Schalmei Trompete Posaune Trumscheit Zither Laute Kla
viere uud Orgeln

Die Aufmerksamkeit der ganzen gebildeten Welt lenkte sich
auf Sachsen als Johann Georg I l611 bis 1656 den großen
Musiker Heinrich Schütz den Schöpfer der ersten deutschen
Oper Daphne zum Kapellmeister ernannte

Zu Anfang des 17 Jahrhunderts 1615 fand in
Dresden ein groteskes Musikfest statt dessen wtr hier Erwäh
nung thun weil es von dem musikalischen Geschmack jener ZeitZeugniß ablegt Der Hofkantor zu Dresden Hilarius Grund
maus ein Mann der sich für einen großen Geist hielt theilte
dem Kurfürsten Johann Georg 1 den Plan eines großen
Oratoriums mit welches er zu komponiren gedachte Er er
hielt die Erlaubniß zur Aufführung welche thatsächlich am 13
Juli 1615 vor sich ging Der Text des Oratoriums rührte
von dem Poeten Mathesius Pflaumenkern her welcher die Ge
schichte des Holosernes behandelte Nicht weniger als 576 Jn
strumentalisten und 909 Sänger waren aus aller Herren Län
dern herbeigeeilt um durch ihre Mitwirkung großes zu leisten
Auch der Polnische Baßgeiger Rapocky aus Krakau war er
schienen Sein Instrument lag auf einem Wagen den acht
Maulesel zogen und hatte eine Höhe von 14 Fuß Um das
Ungelhüm bearbeiten zu können waren Stufen angebracht auf
denen Rapocky mit seinem Bogen auf und niederiprang So
entsetzlich die Töne waren welche ihm sein Besitzer zu entlocken
wußte so sürchtete der dirigirende Komponist dennoch daß ihre
Wirkung mcht kräftig genug sein werde und er verfiel daher
auf ein ebenso sinnreiches als erfolgreiches Mittel

Der für das Monstre Konzert ausgewählte Ort war hinter
dem sogenannten Finkenbusch Die Mitwirkenden postirten sich
auf dem Hügel die Baßgeige erhielt ihren Platz in der Nähe
der Windmühle auf dem Gipfel und das zu ihrer Verstärkung
pon Grundmaus ersonnene Mittel bestand darin daß er gleich
sam als Kontraviolen an den Flügeln der Mühle ein Monochord
harte ausspannen lassen das mit einer Schrotsäge gerissen
wurde Auf der einen Seite des Halbkreises stand eine Orgel
welche der Pater Serapius mit Fäusten schlug Anstatt der

ehr und mehr Boden gewinnen wird vornehmlich auch in der
Medizin wo es übel und ekelhaft schmeckende Arzeneien genieß
bar macht Ein Saccharinplätzche von winziger Größe 300V
Stück auf V Kg nd zwar ist darin nur 25 Proc Saccharin
enthalten versüßt ein Glas Wasser 200 Gramm ein kleiner
zusammengepreßter Theewürfel mit einem solchen Plätzchenein
satz genügt zur Herstellung und Süßung von 1 IV Liter
Thee und eignet sich diese Conserve deshalb zu Expeditionen
Schiffsproviantirnng Kaffee wird durch S angenehm ver
süßt Früchte können damit eingemacht werden c Proben von
versüßtem Chinin durch S hergestellte Liqueure sowie einge
machte Früchte wurden hierbei zum Genuß herumgereicht und
als wohlschmeckend befunden ebenso auch durch S gesüßter
Stärkezucker Der Herr Vortragende fügte zum Schluß noch
bei daß der Zucker wohl kau durch S erheblich verdrängt
werden würde denn der deutschen Prodnction von 17 19 Mill
Doppelcentner pro Jahr stehe nur die von ca 360 Centner
S gegenüber welche auch wenn dreihundertfach der Süße
nach gerechnet doch nur imner ein winziger Bruchtheil der
deutschen Zuckerproduction sei Die Versammlung dankte dem
Vortragenden für seine ausführlichen sachkundigen durch
verschiedene Experimente veranschaulichten wissenschaftlichen Aus
einandersetzungen durch Erheben von den Plätzen Herr Dr
Klöver Quedlinburg legte hierauf schöne Exemplare von Si
gillarien vor welche in der Gegend von Osnabrück gefunden
worden waren Herr Dr Baum ert sprach über Nahrungs
mittelversälichungen Matta Präparate vornehmlich in Oestreich
Ungarn hergestellt sind zur Verfälschung von gemahlenem
Zimmt Pfeffer Cassia Piment c bestimmt und damit sie den
Geruch des echten Materials haben sollen mit etwas Pseffer
tinktur Zimmtöl u s w getränkt Das zu dieser Fabrikation
verwendete Material ist schlechte brandige Gerste und ebensolcher
Weizen Kunstkaffee wird theils in Oesterreich theils in Köln
a Rh und zwar als scheinbar gebrannte oder rohe Bohnen
hergestellt Er ist ebenfalls aus widerlichen Stoffen bereitet
und hat die Bestimmung dem echten Kaffee betrügerischer Weise
beigemischt zu werden Man unterscheidet Kunstfabrikat und
Naturproduct dadurch daß man beides für sich in ein Wasser
bad bringt Der aus Teig bestehende Kunstkaffee färbt ab und
löst sich auf der echte aber nicht Auch ganzer Pfeffer wird
auf gleiche Weile hergestellt Der Betrug ist schon so weit
pediehen daß zwei Maschinenfabriken in Köln derartige Kunst
kaffeebereitungsmaschinen für je 3600 Mark anpreisen Eine
Fabrik in Bonn wurde als Kunstkaffeebereitungsanstast genannt
Die betreffenden Kunstfabrikate wurden der Versammlung vor
gelegt Herr Dr Teuchert betonte hierbei daß die Matta
fälfchungen nur selten ganz genau so nachgewiesen werden
können 5um eine gerichtliche Verfolgung zu ermöglichen Das
zn Staub gemahlene Falsifikat erschwert die Untersuchung un
gemein Herr Privatdocent Dr Erdmann berichtete über
die in neuerer Zeit sehr fortgeschrittene Entwickelung der
Farbenindustrie welche den Neuaufschwung der Baumwollenin
dnstrie zur Folge hat Es ist eine Reihe von Farbstoffen
erfunden worden welche die Baumwolle außerordentlich rasch
und echt färben An Experimenten zeigte er praktisch die Art
der Färbung und der dabei zuHilfe genommenen chemischen
Ingredienzen Die Farben variirten von grüngelb orange
blau violett bis zum leuchtenden Roth Als Ingredienzen
benutzte er Phenol Naphtol salpetersaures Natron Natrium
nitrit Die bereits in kleinen Probebüchern eingelegten far
bigen Baumwollenstoffe waren mit der Marke Badische Anilin
und Sodafabrik Ludwigshafen a Rh versehen Sämmtlichen
Herren Vortragenden wurde für ihre Mühewaltnng der Dank
der Versammlung ausgesprochen und in den letzten Theil der
Tagesordnung gemeinschaftlicher Abendtruuk eingetreten Als
Abfahrtszeit des Dampfers zur Excurston nach Wettin Cönnern
wurde früh 7 Uhr Sonntag den 16 Juni festgesetzt

Aus dem Geschäftsverkehr
In Ergänzung des Artikels in unserer Nummer vom

16 d Mts Lambrecht s Hygrometer zc betreffend be
merken wir daß dieses Instrument durch die hiesigen

Kesselpauken dienten eigens hierzu überspannte Braubottiche
und zur Verstärkung der Pauken hatte der Kurfürst nach dem
Vorschlage seines Kantors Kartaunen herbeischaffen lassen die
sein Oberhoskanonier zu spielen beaustragt wurde Die Rolle
des Holofernes hatte ein wittenberger Student Namens
Hämpler übernommen Sein Baß war ohne Gleichen damil
er aber möglicherweise an Stärke zunehme war ihm ein unbe
schränkter Bierkredit in seinem Gasthofe zugesichert worden
Er sang auch seine Baßarie mit einer solchen Stärke daß Alles
zitterte Neben ihm glänzte die Mailänder Sängerin Donna
Bigazzi Leider mußte sie ihre übermäßige Anstrengung mit
dem Leben bezahlen Sie starb drei Tage später Auch der
berühmteste Violinist seiner Zeit Giovanni Scioppo aus Cre
mona erntete enthusiastischen Beifall indem er feine Violine
hinter sich auf dem Rücken spielte Das Ganze beschloß eine
Doppelwge wobei die Chöre in vollem Ernst gegen einander
in Thätlichkeiten geriethen Es wurden nämlich die fliehenden
Assyrer von den losen dresdner Chorfchükrn welchen die Rolle
der siegreichen Jsraeliten zugefallen mit Erdklößen und un
reifem Obst beworfen Die also beschimpften Sänger konnten
nur mit Mühe abgehalten werden Gleiches mit Gleichem zu
vergelten Dem Kurfürsten aber gewährte dieser Schluß viel
Vergnügen er bewies dem Hoskantor seine Zufriedenheit über
die gelungene Aufführung durch Zusendung eines Fäßleins
Nierensteiner und 50 Meißner Gulden

Eine glänzende Kunstaera brach unter der Regierung Friedrich
August I 1694 1733 und Friedrich August ll 1733 1763
an Von letzterem wurde Johann Sebastian Bach als Kantor
an der Thomaskirche zu Dresden mit dem Titel Compositeur
bei unserer Hofkapelle um seiner gnten Geschicklichkeit willen
angestellt

Was im neunzehnten Jahrhundert in den musikalischen Zu
ständen Dresdens und Sachsens geleistet wurde ist bekannt
Durch die Gründung einer deutschen Oper an deren Spitze
Karl Maria von Weber gestellt wurde erwarb sich König
Friedrich August unvergängliche Verdienste Seitdem standen
stets die berühmtesten Namen an der Spitze der königlichen
musikalischen Kapelle und des Hosthcaters man braucht nur
die Namen Marschner Reißiger Richard Wagner und Julius
Rietz zu nennen

Es sei schließlich erwähnt daß der regierende König Albert
ein großer Musikfreund ist und selbst vortrefflich Klavier spielt

Gleich den Fürsten der albertinischen Linie haben auch die
jenigen des ernestinischen Zweiges Kunst und Literatur beson
ders die Musik zu allen Zeiten gepflegt Der regierende
Herzog von Coburg Gotha Ernst II ist selbst ein ausgezeich
neter Komponist

Flitterwochen auf der Spitze des Eiffelthurms
Ein überaus merkwürdiger Brief ist vor einigen Tagen von
einem Engländer an den Erbauer des Eiffelthurmes gerichtet
worden Herr Eiffel hat nämlich an der Spitze des Thurmes
ein kleines Kabinet einrichten lassen welches zeitweilig zu
meteorologischen Beobachtungen verwendet wird Der Sohn
Albions machte nun Herrn Eiffel den Vorschlag ihm dieses
Kabinet als Wohnung zu überlassen Der jungverheirathete
Engländer wünscht mit seiner Lady an der Spitze des Thurmes
zu domiziliren und erklärt zwei Guineer pro Tag Herrn Eiffel
als Miethzins bezahlen zu wollen Selbstverständlich lehnte
Eiffel das seltsame Anerbieten ab

Optiker nd Mechaniker oder direkt von W Lambrecht
in Göttingen zu beziehen ist

Unwetter im Königreich Sachse
Abermals sind am Freitag verschiedene Theile des König

reichs Sachsen von verhexenden Unwettern heimgesucht worden
Das Leipziger Tageblatt bringt darüber nachstehende Mit
theilungen

Würzen 15 Juni Die gestern in der K Abendstunde von
Ost und West heraufziehenden Gewitter die bis nach 1v
Uhr Abends andauerten haben in den umliegenden Ortschaften
mehrfachen Schaden verursacht In der 9 Stunde beschädigte
ein doppelter Blitzschlag die Fabrik und Wohnräume der Dach
pappen und Asphaltfabrck von G A Neubert in Mark Otten
dors zerriß den Schornstein auf der Südseite und entzündete
die Holzgesimse des Treppenhauses doch gelang es das Feuer
bald zu löschen Der Besitzer war mit seiner Familie nur
wenige Schritte vom Hause entfernt und einige Augenblicke
später würden sich 6 Personen im demolirten Raume befunden
haben In Wäldgen wurde in der 10 Abendstunde das Haus
des Handelsmannes Rost durch Blitzschlag in Flammen gesetzt
und eingeäschert ebenso die Windmühle zu Obernitzschka die
bis auf die Umfassungsmauern niederbrannte Jn Großzfchepa
fuhr ein Blitzstrahl an den Dachrinnen herunter und durch eine
Fensterscheibe in das Stallgebäude wo er in zwei verschiedenen
Ställen 7 werthvolle Kühe tödtete

Ch emnitz 15 Juni Der in der achten Abendstunde des
gestrigen Tages stattgefundeneWolkenbrnch betraf die Fluren
von Euba Ober und Niederhermersdorf Arg hat das Wetter
und die dabei fallenden Schloßen in solchem Maße gewüthet
daß anstehendes Getreide Kartoffelpflanzen Klee und Gras
förmlich niedergetreten erscheinen und die Schloßen auf manchen
Stellen über einen halben Meter hoch lagen während wieder
auf abschüssigen Stellen die Felder zum großen Theil mit
Steinen Sand und Gerölle bedeckt sind Sämmtliche Brücken
darunter einige massive steinerne Stege sowie Wehre sind
vollständig zerstört Hintergebäude wurden vom Wasser weg
gerissen oder so unterspült daß noch heute zwei derselben nach
träglich einstürzten In manchen Wohnungen in Gablenz stand
das Wasser über einen Meter hoch und sind demzufolge eine
ungemein große Anzahl von Parterrewohnungen gegen einen
halben Meter mit dickem zähen Schlamm bedeckt Schuppen
große Balken Klötzer Bretter Möbel wie Schränke und Vergl
führte das strömenve Wasser mit sich Bäume Sträucher und
Gärten wurden förmlich fortgeschwemmt Den zum größten
Theil armen Leuten war es bei der reißenden Schnelligkeit
mit der das Wasser ankam nicht möglich etwas zu retten
In unserem Orte selbst besteht der Schaden in der Hauptsache
in vollständig verschlämmten Parterrewohnungen Läden und
Kellern

Hartha 15 Juni VonOsten kommend zog gestern gegen
8 Uhr Abends ein heftiges Gewitter über unsere Stadt
welcher unter furchtbaremDonner und Blitz etwa zwei Stunden
lang wüthete Die niedergegangene Regenmenge war ganz be
deutend Schäden im Weichbilde des Ortes selbst sind glück
licher Weise nicht entstanden Gegen Norden zeigte sich ein
großer Feuerschein welcher von einem Brande m dem Dorfe
Meinitz herrührte

Wolkenstein 15 Juni Gestern Nachmittag gegen 5 Uhr
wurde unser Ort nebst Umgegend von einem bedeutenden
Hagel schlag betroffen Die Eisenbahnstrecke Floßhaus Hopf
garten ist in Folge dessen vorläufig unfahrbar geworden Auch
in Marienberg hat das Unwetter in den Fluren und Feldern
vielen Schaden angerichtet

Gersdorf 15 Juni Bei dem gestern Nachmittag über
unsere Fluren dahinziehenden G ewitt er hatten sich etliche
Ackerknechte des hiesigen Rittergutes in der nahen Kirfchbaum
Allee unter einen Baum gestellt um Schutz vor dem Regen
zu suchen Da fuhr ein Blitz hernieder und lödtete auf der
Stelle den in der Mitte stehenden 22 Jahre alten Matthäus
Pafchke gebürtig aus Jahmen tei Bautzen Die beiden andern
Knechte kamen mit dem Schrecken davon und auch die Pferde
erlitten keinen Schaden

Freiberg 15 Juni Unsern Gegend ist gestern abermals
von schweren mit starkem Schloßenfall verbundenenGe wittern
arg betroffen worden Um 6 Uhr Nachmittags begann das Un
wetter das ungefähr bis 10 Uhr dauerte Die Schloßen die
außerordentlich dicht und zum Theil in Nußgröße fielen gaben
den Straßen und Dächern zeitweilig ein ganz winterliches Aus
sehen zerschlugen in Freiberg Fensterscheiben und richteten in
den auch von dem woikenbruchartigen Regen verschlämmten
Gärten vielen Schaden an Blitzschläge trafen den Petersthurm
die Fabrik von Paschke u Kästner u A m gingen aber völlig
schadlos nieder nur verschiedene Telephonleitungen wurden be
schädigt Weit größeres Unheil traf die nächste Umgebung
Freibergs In Erbisdorf bei Brand wurde 6 z Uhr Nach
mittags das dem Bergschmied S F Neubert gehörige ehe
malige Zechenhaus zur alten Sonne vom Blitz getroffen und
ging in Flammen auf Neubert und eine im Haus wohnende
Frau wurden vom Blitz betäubt kamen aber wieder zu sich
Alles Hab und Gut verbrannte aber so daß die das Haus be
wohnenden 4 Familien von denen die meisten Glieder in der
Grube oder auf Arbeit waren völlig mittellos dastehen Ein
Haus in der Nähe von Krausen s Mühle zwischen Zug und
Berthelsdorf wurde ebenfalls gestern Abend durch Blitzschlag
in Flammen gefetzt und zerstört Das gleiche traurige Schick
sal traf zu derselben Zeit das umfangreiche Gehöfte der Wittwe
Fleischer in Oberbobritzfch und zwei aneinanderstehende Häuser
des Wirthschaftsbesitzers Jhbe in Niederbobritzfch und eine
größere Wirthschaft in Pretzschendors

Provinz und Nachbarstaaten
sErnennung j Der RegierungsassessorBötticher in Quer

furt ist zum Landrath ernannt worden
Merfeburg 15 Juni Als Leiche aus der Saale

gezogen Der bei unserer Stadtbehörde beschäftigte 17 18
jährige Sohn d s Schmiedemeister Sch von hier hat sich am
dritten Pfingstfeiertag in sehr aufgeregtem Zustande aus dem
elterlichen Hause entfernt und ist nicht wieder zurückgekehrt
Gestern hat man nun die Leiche dieses jungen Mannes in der
Nähe von Schkopau aus der Saale gezogen

Eisenach 15 Juni Bestrafte Furcht sitzen zu
bleiben Vor einigen Tagen wurde hier eine Frauens
person zu einer Woche Gefängniß verurtheilt weil sie ihren
Taufschein bei Gelegenheit ihres standesamtlichen Aufgebots
gefälscht hatte Aus Furcht nämlich sitzen zu bleiben wenn
ihr Zukünftiger erfahren würde daß sie nicht 25 wie sie
stets betheuert sondern schon 30 Jahre alt sei änderte sie ein
fach ihren Geburtsschein mit der Jahreszahl 1859 auf 1864
und ohne daß auch der Herr Standesbeamte etwas gemerkt
hätte erfolgte ihre Verbindung als 25jährige Jungfrau Doch
kürzlich kam bei einer Revision der Betrug heraus und nun
hat sie zwar eine Strafe zu verbüßen aber sie hat auch
einen Mann

Gifhorn 15 Juni Ein grauenvoller Fund
wurde kürzlich durch Hunde in Vrenneckenbrück gemacht die
Thiere kamen mit einem Menlchenkopf angeschleppt Der
Unterkiefer ist abgefressen während der Schädel noch mit
Haaren versehen und gut erhalten ist Trotz Suchens ist es
noch nicht gelungen weitere Theile der zu dem Kop e gehören
den Leiche zu finden Welche Bewandtniß es mit dem Funde
hat darüber herrscht ein Dunkel



Aschersleben 16 Juni Zwölftes Provinzicil
undes Schießen Seit langer Zeit seit dem Turnfest

des Kreises UI o der deutschen Turnerschast hat die alte Stadt
der Ascanier nicht einen solchen Menschenverkehr aufzuweisen
aehabt als heute beim Bundesschützenfest Trotz der regnerischen
Witterung trafen mit den Frühzügen von allen Richtungen die
Schützen in größerer oder kleinerer Anzahl auf dem hiesigen
Bahnhof ein empfangen auf das Herzlichste und mit Musik
geleitet nach dem nahen Empfangslokal Woll s Hotel Stadt
Leipzig Die Stadt hatte schon gestern Festschmuck angelegt
eine große Zahl Häuser waren auf das Prächtigste mit Guir
landen Fahnen Wappen und Tannengrün geschmückt kurzum

Jeder sein Schelflein dazu beigetragen den frem
den Gasten den Aufenthalt in der Feststadt zu einem freund
lichen zu gestalten Aber auch sonstige Festtheilnehmer wenn
auch nur Zuschauer hatte das Fest in großer Anzahl herbeige
lockt und so war es denn kein Wunder daß überall namentlich
auf dem hoch oben bei der Burg gelegenen Fest und Schieß
platze ein äußerst reger indeß Dank der Maßnahmen der Be
Horden und des Festausschusses in nichts gestörter Verkehr
herrschte Der imposante Festzug mit seinen vielen schönen zum
Theil recht alten Fahnen und den verschiedensten kleidsamen
Schntzentrachten nahm seinen Weg vom Hotel Stadt Leipzig
aus um die Herrenbreite herum durch verschiedene vom Publi
kum dicht besetzte Straßen nach dem Marktplatz woselbst vor
dem Rathhause Aufstellung genommen wurde Von einer Tri
bune aus hielt Herr Oberbürgermeister Michaelis eme weithin
vernehmbare Ansprache die Schützen in der allezeit gut deut
ichen Stadt Aschersleben auf das Herzlichste willkommen heißend
In das von ihm ausgebrachte Hoch auf Kaiser Wilhelm stimmte
Alles dreimal begeistert ein die Musikkapellen intonirten die
Volkshhmne Darauf betrat Fräulein Voigt von hier die Tri
bune und überreichte nach einer Ansprache der Bundesfahne die
von der Bernburger Schützengilde der hies Schützengeiellschast
zur Aufbewahrung bis zum nächsten Bundesschießen übergeben
worden war ein schönes gesticktes Fahnenband in den Farben
blau weiß Alsdann hielt Fräulein Gebhardt von hier eine
Poetische Ansprache in welcher die Schützen auf das Herzlichste
bewillkomnit wurden Der Vertreter der Bernburger Schützen
gilde dankte den städtischen Behörden dem Festausschuß und
vor allem der gesammten Bürgerschaft für freundlichen Empfang

Aufnahme In das ausgebrachte Hoch auf die
Stadt Aschersleben und deren wackere Bürger wurde dreimal
freudig eingestimmt Darauf setzte sich der Festzug wieder m
Bewegung und begab sich nach dem Festplatz Bald daraus be
gann im Festsaale das Banket Den Kaisertoast brachte Herr
Oberst z D Tdziobeck von hier aus Auf die Stadt Aschers
leben toastete Herr Bundespräsident Hentschke Magdeburg im

camen derselben dankte Herr Stadtverordnetcnvorsteher Krü
k er Ferner wurden noch Trinksprüche ausgebracht von Herrn
Stadtrath Stange auf den Provinzial Schützenbund von Herrn
Schuldirektor Dr Steinmyer auf die Frauen Nachmittags
4is Uhr begann das Konkurrenzschießen 8 silberne Becher
Das Resultat desselben war folgendes Freihand Distanz 175
Meter Erster Maschinensabrikant Wolf Halle in 27 Mi
nuten 107 Schuß Zweiter Steinmetzmstr Schober Halle
m 2V Minuten 102 Schuß Schiffseigner Enger Schönebeck in
33 Miruten 146 Schuß Vierter Malermeister Ehrhardt
H alle in 33V Min 80 Schuß Aufgelegt Distanz 17S
Meter Erster Kaufmann Schumann Trotha bei Halle

Meuten 6ö Schuß Zweiter H Robert Sudenburg in
20 Mm 75 Schuß Dritter Bäckermstr Gronitz Giebi
chenstein in 24 Minuten 83 Schuß Vierter Bäckermeister
Schiele Magdeburg in 26 Minuten 96 Schuß

Altenburg 15 Juni Ein schweres Gewitter
entlud sich gestern Aaend über unserer Stadt Einzelne Schläge
waren von furchtbarer Wirkung Der Blitz hat auch mehrfach
eingeschlagen u A in den nördlichen Blitzableiter auf dem
Eckpavillon des herzoglichen Schlosses wo er ein großes Stück
Zinn und im Rinnstein ein Stück Kupfer herausriß Sämmt
liches Gas im Schlosse war verloschen Diejenigen Personen
welche sich in unmittelbarer Nähe befanden darunter auch der
Doppelwachtposten waren wie betäubt und zeitweilig sogar et
was gelähmt doch sind sie alle glücklich davon gekommen
Der erste Blitzschlag war von sslcher Wirkung daß ein am Jo
sefsplatz wohnender Kaufmann der mit seiner Familie im Wohn
zimmer versammelt war sofort vom StMe fiel und am Zim
merboden erschreckt vom Blitz eine Zeit lang liegen blieb
Sehr bejahrte Personen versichern einen solchen Blitzschlag in
ihrem ganzen Leben noch nicht erlebt zu haben Außerdem hat
der Blitz in zwei Linden am sogenannten Philosophenweg beim
Waldschlößchen eingeschlagen ein Blitzstrahl soll am Blitzablei
ter des Amtsgerichts ein anderer an dem der Ranniger schen
Villa niedergefahren sein und 36 Telephonleitungen sind zer
stört Auf dem Amalienhof in Stünzhmn ist eine Scheune
niedergebrannt

Gera 15 Juni Eine schauderhafte That hat der
27jährige frühere Schuhmacher jetzige Fabrikarbeiter Kirmfe
in der Altenburger Straße 3 wohnhaft an feinem dreijährigen
Sohne verübt K welcher in letzter Zeit sich der Nichtsthuerei
ergeben hat und von seiner Frau deshalb knapp gehalten wurde
hat aus R ch wcgni vermeintlich schlechter Behandlung seitens
seiner Frau leinen Knaben der sich m Pflege befand während
die Frau auf Arbeit war gestern Vormittag in seine Wohn
ung geholt und ihm mit einem Rasirmesser die KehleZ durch
schnitten Als die Frau Mittags nach Hause kam fand sie
ihren Knaben entseelt Nach der tiefen Schnittwunde zu schlie
ßen hatte das arme Weien nicht viel Qualen auszustehen son
dern gab bald seinen Geist auf Hierauf hat sich der Mörder
umgekleidet ist in der hiesigen Umgegend nach den verschieden
sten Richtungen umhergeirrt nnd wurde auch wiederholt gesehen
Am heutigen Nachmittage traf ein Schutzmann welcher keinen
Dienst hatte und in Civilkleidung war am Friedhose zu Gera
Untermhaus den ihm bekannten Mörder und bewirkte seine
Verhaftung Freiwillig und ohne jeglichen Zwang folgte er
dem Organe des Gesetzes bis zur Hauptwache so daß das
Publikum von dieser Arretur gar nichts bemerkt hat

Handel und Werkehr
Börsen Wochenbericht An der Börse ist es in letzter

Woche überaus lebhaft zugegangen Sie war noch mehr als
selbst die Presse der Tummelplatz für die sensationellsten Kriegs
berichte Dazu kamen Konflikte zwischen Finanzgrnppen
ungünstige Einnahmeberichte der Eisenbahnen und noch
ungünstigere Saatenstandebcrichte Im Ganzen war die
Tendenz sür fast alle Papiere eine weichende Bergwerksaktien
erlitten zum Theil recht erhebliche Verluste Bochumer 5
Laura 4 Dortmunder 2V pCt c Jndustriepapiere verloren
durchweg Bankaktien gingen bedeutend zurück die Per
Ultimo gehandelten ausnahmslos wenigstens 4 pCt Von den
Bahnaktien verloren Marienburger 3,20 Lübeck Büchener 6,75
Prozent Auch inländische Fonds Pfand und Rentenbriefe
bröckelten ab Fremde Fonds nnd Renten waren recht matt
Geld war zwar vorhanden doch verhielt es sich sehr reserviert
bei sich versteifendem Zinsfüße

Zuckerfabrik Körbisdorf Der Aufsichtsrath beschloß
gestern für 1888i3S bei hohen Abschreibungen und Rückstellun
gen 5 pCt Dividende vorzuschlagen

Preußischer Beamten Verein zu Hannover
Lebensvcrstli ungs Anstalt für den deutschen Beamtenstand
einschließlich d r Geistlichen Lehrer Aerzte und Rechtsanwälte
Protector Se Maj der Kaiser Am 3 d M hat die xll
ordentliche Generalversammlung stattgefundn Der Versiche
rungsbestand stellte sich Ende 1888 aur 2 595 Versicherungen
über 60956 760 M Kapital und 81520 M Jadresrente und
zeigt in 1888 e nen reinen Zuwachs um 269l Versicherungen
über 7827300 M Kapital und 13670 M Jahresrente Die
Sterblichkeit verlief günstig E e loschen durch Tod 77 Lcbens
Versichernngs Polieen über 206300 M während rechnungs
mäßig erlöschen konnten 153,4 Policen über 589926 M Die
Bilanz schließt in Aetivis und Passivis mit 12631766,15 M
und ergiebt einen Gewinn von 540 014,W Mark Die General
Versammlung beschloß aus dem Gewinn 257369,74 Mark
zur Zahlung von Dividenden an die Lebensversicherten zu ver
wenden womit jeder derselben 5Proe seines Prämien Reserve
Guthabens als Dividende erhält Die Verwaltungskosten be
trugen 69216 64 M d i auf je 1000 M des Versicherungs
bestandes nur 1,14 M ein äußerst geringer Satz der seine
Begründung darin hat daß der Verein gar keine bezahlten
Agenten und sonstige Außenbeamte hat Der Theil des Ge
schäftsgewinnes der zur Dividendenzahlung nicht erforderlich
ist wurde durch die General Versammlung verschiedenen Fonds
zugewiesen Sicherheits und Extrasicherheitsfonds erreichen
dadurch zusammen die Höhe von 1462000,41 M und stellen
den Theil des Vereinsvermögens dar dem keinerlei Verpflicht
ungen grgenübe stehen

Vermischtes
Zum Unglück bei Armagh Leider beläuft sich die

Zahl der bei dem Eisenbahnunglück in Armagh getöteten Schul
kinder auf achtzig Die Schuld wird Wohl iu erster Linie dem
Lokomotivführer zur Last fallen der ausdrücklich vor der Ab
fahrt eine zweite Vorspannlokomotive als überflüssig ablehnte
Großes Verdienst erwarb sich der irische Füsilier Cox der in
einem der losgekoppelten Wagen saß Als er das Unheil
kommen sah erariff er vier Kinder und ließ sie draußen nieder
sie erlitten keinen Schaden Dann bot er sich noch mehreren
Erwachsenen zum selbenDienst an sintemal er ein starkerMann
war und erst als sie ausschlugen sprang er selbst vom Tritt
brett und war später bei der H rausziehung der Verwundeten
wieder sehr thätig Ebenso glücklich entkam eine Mutter welche
nicht allein ihre eigenen Kinder sondern auch noch mehrere
andere hinauswarf und dann selbst ans dem Fenster sprang
Alle entkamen unversehrt Was die Unglücksstätte anbetrifft
so kann man sich von deren Grauen einen ungefähren Begriff
machen wenn man liest daß ein Kutscher der von Armagh
herbeigeeilt war bei deren Anblick todt zusammensank Die
Königin hat den Angehörigen der Getödteten ein Beileids Tele
gramm zukommen lassen

Wsttesbericht des HaLeMen TagsÄsiMsH
Muthmaßlichcs Wetter für den 18 Juni 1889

Theils wolkig theils heiter ohne wesentliche
Niederschläge Temperatur etwas niedriger
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außerdem erscheinen Uebersetzungen
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msr Nähe der gr Ulrichstraße
25 Juli gesucht Adr ZS
Exped d Bl

Zum 1 Oktober d I wird eine
Wohnung von 6 Zimmern nebst
Zubehör in der Gegend des städtischen

Gymnasiums gesucht Offerten
mit Preisangabe sind unter,,
in der Expedition des Tageblatts
bis zum 19 Juni niederzulegen

Die Volksküche
befindet sich Bsuuoswarie IC
Das Lösen von Marken sür den fol
genden Tag ist nicht mehr erforder
lich da eine ausreichende PmLionS
zahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Po
tionen A 25 Pfg auf halbe a 1
Pfg welche an beliebigen Tage
verwendet werden können sind nu

bei Herrn Louis Sachs groß
Milchstraße 24 zu haben
Die Verwaltung d BslZsWche

Wem Für einen ruhigen
Verein welcher wö
chentlich nur ein

mal Sitzung abhält drei neben
auder liegende Räume Mitte
der Stadt I Etage zum
1 April oder 1 Januar 1890
gesucht Offerten mit Preisan
gäbe unter IL t befördert

Halle a S

Krausrnstraße 14
stnd S Wohnungen p I Juli
er beziehbar noch zu vermiethen
Näheres alter Markt 5 II bei

I usi Verwalter
WMtrchH U
Wohnungen für 100 bis 500

Mk zu vermiethen desgl eine Haus
mannswohnung a kinderlose Eheleute

O Maurermstr
Anst junge Leute f z 1 Okt

Hausmannswohnung Offert unt
Nr 3S4 in der Exp d Bl erb

Ver Kr LrMMe
Sitzung am Mittwoch den

SS d Mts um 8 Uhr im Hote
zum Kronprinzen

1 Beschlußfassung über den Juli
Ausflug des Vereins

2 Vorlegung der neuesten Aus
grabungsfunde aus der Provinz
durch Herrn Oberst von Borries

3 Vortrag des Herrn Vr Stei
necke über den Einfluß der
örtlichen Bodenschätze auf die
Entwicklung von Halle

Thüringisch Sächsischer
Geschichts und

Atterthums Berein
Mittwoch den 26 Juni Nachm

3 Uhr General Versammlung
auf dem Jägerberge

Tagesordnung Durchsicht der
Statuten

Das Präsidium

Iammrlftriir
für Eigarrenköpfchen Kisten
Bänder Etanwl c befinden

sich bei den Herren

E Hildebrandt Wuchererstr 7
Wilhelm Elfte Schulberg 12
Ed Ksbsrt gr Ulrichstr 41
And Speck Marienstr 8
W Camnitins Königstr 25
Emil Erbst Forsterstr 4

Hauptsammel u alleinige Ver
kaufsstelle für Cigarrenköpfchen c
bei Herrn

STsrit ZiünZA Rathhausg 9

Vorrath wenn noch so wenig
bitte sofort abzuliefern

Wegen Auskunft über billigste
Reisegelegenheit beliebe man sich
schriftlich zu wenden an

concessionirter Expedient
IG Blindenstrasze in Antwerpen

Von einem Herrn wird Unter
richt in französischer Eonver
sätion bei einer französischen Dame
gesucht Gefl Offerten beförd unt
Sss I die Exped d Bl

SsWZz
Vertreter I, ZIvis

ZIrMÄGNStN 5 I
deköräsrt

I ,11er rt in die dsorÄsrten oäer

tullgen iivci dereoiinet nur die OriZirmI
xreiss Zsr Asitrmgs IZxxsilltioiisn

IIuuMsrdrooZrsll von 8 8 AsöKast
err Lpreeli r La11e Ler1iQ I six iZ

Xr 151

Hm ß tte Mm
von angenehmem Aeußerzn wird
per sofort zu engagiren ge
sucht Zeugnisse nebst Photogra
phie sind an die Expedition der
Eifenachsr Zeitung Eise

nach unter S OO zu senden
Reue und gebrauchte Möbel

kauft und verkauft Trödel

s späuu Fuhre A Mk über
nimmt alte Promenade 21

MmNen Nachrichten
ImoiKwoi WällliZ

Am Sonnabend den 15 Juni
wurden durch die Geburt eines ge
sunden Töchterchens hocherfreut

Ä iLl I
und Frau

geb Tivuvll

I Bund Schlüssel verloren
auf dem Wege zum großen Exer
zierplatz an der Dölauer Haide
Der Finder wird gebeten dieselben
cm die 11 Compagnie abzugeben

Heute Mittag 12 Uhr entschlief
unerwartet in Marienbad unsere
li s Mutter Schwiegermutter und
Großmutter

Frau
geb I iilm

im 71 Lebensjahre
Mit der Bitte um stille Theil

nahme

Halle a S den 16 Juni 188S
HVilliQli rskv und Frau

IS geb t
u Frapgeb

Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle
Kxpeditisn des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Buchdruckerei M Nietschina w Hcklle

r Morgens bis Uhr Abends
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